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Reform der Branntweinbeſtenernng
Offiziöſe Federn ſind bereits eifrig an der Arbeit um fürdie Mchoſinangreform und die Skeuerprojekte des Schatz

ſekretärs Frhrn v Stengel Stimmung zu machen Der
Bundesrat wird ſich demnächſt mit dieſen Fragen be
ſchäftigen und über die einzelnen Steuervorlagen eſchluß
faſſen Einſtweilen verlautet daß die Reichswehrſteuer
aus dem Kreis der Steuerprojekte ausſcheiden ſoll Die
Regierung will von der Wehrſteuer deshalb nichts wiſſen
weil die erſte Vorlage einer Wehrſteuer im Reichstag ein
ſtimmige Ablehnung erfahren hat und weil ſie in den
Rahmen der übrigen Projekte nicht hineinpaßt Wir können
dieſen Entſchluß der Regierung nur billigen Einer Wehr
ſteuer ſtehen unſeres Erachtens ſo erhebliche prinzipielle
Bedenken entgegen daß auf ihre Einführung verzichtet
werden muß Wenn aber die Regierung das Wehrſteuer
projekt fallen läßt ſo muß ſie andererſeits die Erwartung
hegen deſto mehr durch die übrigen Steuerprojekte für die
Reichskaſſe herausſchlagen zu können Allem Anſchein nach
läuft die Finanzreformm des Frhrn v Stengel auf eine
abermalige erhebliche Vermehrung der indirekten Steuern
insbeſondere auf eine Erhöhung der Tabak und Bier
ſteuer hinaus

Mit dieſen ſchwebenden Steuerfragen hat ſich jüngſt auch
der Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei in Wiesbaden
beſchäftigt Der Parteitag hat ſich einſtimmig gegen jede
Erhöhung der Beſteuerung von Tabak und Vier aus
geſprochen Er verlangt vor jeder größeren Jnanſpruch
nahme der Steuerzahler oder der einzelnen Staaten eine
gründliche Reform der Branntweinbeſteuerung
insbeſondere durch völlige Beſeitigung der Liebesgaben und
der Verbrauchsabgaben für Branntwein und durch Auf
hebung der Maiſchraumſteuer wie der Brennſteuer Der
Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei hat mit dieſer ein
ſtimmig beſchloſſenen Reſolution ſicherlich den richtigen Weg
gewieſen Bevor an die Erſchließung neuer Steuerquellen
oder gar an die abermalige Erhöhung der ohnehin die
breiten Maſſen ſchwer drückenden indirekten Steuern und
Abgaben gedacht werden kann muß die Frage gründlich
unterſucht werden ob nicht durch eine Neform der be
ſtehenden Steuern eine Vermehrung der Reichseinnahmen
erzielt werden känn

Vor allem tut eine gründliche Reform der Branntwein
beſtenerung not Die Zuſtände auf dieſem Gebiet ſind
nachgerade unhaltbar geworden Das ganze Steuerſyſtem
iſt derartig verzwickt und gekünſtelt daß allein ſchon im
Jntereſſe der Klarheit eine gründliche Aenderung erforder
lich iſt Die Maiſchbottichſteuer iſt die älteſte aus
Preußen überkommene Form der Branntweinbeſteuerung
Die Steuer wird berechnet nicht nach der Menge des er
zeugten Spiritus ſondern nach dem Bottichraum Techniſche
Fortſchritte haben es ermöglicht aus demſelben Bottichraum
immer mehr Spiritus zu gewinnen Jnfolgedeſſen iſt die
auf dem gewonnenen Produkt laſtende Steuer immer ge
ringer geworden Die Vergütung aber bei der Ausfuhr
und neuerlich auch bei der Denatürierung wird natürlich
nach der Menge des Produkts alſo nach Hektolitern be
rechnet Auf dieſe Weiſe iſt die unverändert gebliebene
Vergütung immer mehr herausgewachſen über den Stamm
betrag Je höher die Prämie für Denaturierung und
Export deſto mehr wird natürlich produziert über den
Trinkkonſum hinaus zur Denaturierung und zum Export

Dazu iſt nun ſeit 1902 eine Brenn ſteuer gekommen
deren Ertrag von vornherein gar nicht für die Reichskaſſe
beſtimmt iſt ſondern nur zu ſolchen Vergütungen verwandt
werden ſoll Dieſe Brennſteuer iſt mit einem Ertrage von
10 Millionen Mark veranſchlagt was eine Prämienzahlung
von 6 Mark auf den Hektoliter ermöglicht Prämien
werden alſo in zweifacher Form nebenein
ander gezahlt zuſammen im Betrage von 12 Mark pro
Hektoliter

Das ſind kleine Liebesgaben für die Brennereien Da
neben aber beſteht die große Liebesgabe von mehr als
40 Millionen Mark die ein ſchreiendes Unrecht gegenüber
den nicht beteiligten Brennereien den Verbrauchern und
den Steuerzahlern vorſtellt Es wird ein Quantum von
42 Litern reinen Alkohols auf den Kopf der Bevölkerung
Norddeutſchlands und von 3 Litern auf den Süddeutſch
lands berechnet und dieſes Geſamtquantum als Kontingent
auf die vor 1887 vorhandenen älteren Vrennereien und die
ſpäter hinzugekommenen landwirtſchaftlichen Brennereien
verteilt Jhren KontingentsBranntwein braucht jede
Brennerei nur mit 50 Pfg pro Liter reinen Alkohols zu
verſteuern Was ſie mehr erzeugt und was die neuen
gewerblichen Brennereien herſtellen dieſe ſollen keinen
Anteil an dem Segen haben muß mit 70 Pfg verſteuert
werden Die Brenner nehmen den Verbrauchern
70 Pfg ab und liefern von dem KontingentsBranntwein nur 50 Pfg ans Reich ab Deshalb
allein iſt die ganze ſonſt vollkommen zweckloſe Einrichtungemacht Die Kontingents Berechnung betrug 1802
2145 Millionen Liter reinen Alkohols Der Geſamt
verbrauch an ſteuerpflichtigem Trinkbranntwein der gewerb
i verwendete Alkohol iſt ſteuerfrei und kommt hier nicht
n Frage 232,6 Millionen Liter reinen Alkohols Dieſes
grie uantum ging zu dem Marktpreiſe in den Verbrauch

e Die Steuerdifferenz von 20 Pfg auf 214,5 Millionen
a kam den Brennern zugute alſo eine Summe von

9 Millionen Mark Das iſt kein Mißbrauch vom
ndpunkt der Brenner denn das iſt eine vom GeſetzgeberSta

ihnen zugedachte Liebesgabe Und das deutſche Volk iſt

geduldig genug ſie zu bezahlen und wohl gar ſich noch
weitere Steuerlaſten auflegen zu laſſen ehe dieſer Beitrag zum
Privatvorteil der Branntweinbrenner aufgehoben iſt

Deutſches Keich
Hof und Perfonalnachrichten

Prinz Auguſt Wilhelm iſt geſtern vormittag in
Rominten eingetroffen und von der Kaiſerin am Bahnhof
empfangen worden Mit demſelben Zuge trafen auch der Chef
des Marinekabinetts Admiral Frhr von Senden Bibran
der Staatsſekretär des Reichsmarineamts Admiral v Tirpitz
und der Generaldirektor der Hamburg Amerika Linie
Ballin ein

Der Direktor der Deutſchen Hypothekenbank Meiningen
Jnuſtizrat Dr Adolf Braun iſt zum Geheimen Juſtizrat ernannt
worden

Ein Burenkomplott in Südweſtafrika
Eine ſenſationelle Nachricht kommt aus Südweſtafrika Danach

befänden ſich die Buren im Vunde mit Cape Boys und den
Eingeborenen Windhuks um einen Handſtreich auf
Windhuk und andere deutſche Orte auszuüben Andries
de Wet der Neffe des berühmten Burengenerals ſoll mit den
Verſchwörern im Bunde ſtehen Es wurden fünf Perſonen im
Hauſe de Wets verhaftet während eine ſechſte entkommen iſt
Die Windhuker Nachrichten wiſſen ſogar den Plan der Ver
ſchwörer zu enthüllen Danach ſollte zunächſt Windhuk über
rumpelt die beſten Reitpferde genommen alles erhältliche Vieh
abgetrieben und etwaige verhaftete Buren befreit werden Von
Windhuk ſollte der Zug nach Barmen gehen das genommen
werden ſollte und von da zum Kuiſeb um Verbindung mit
den Witbois und dann die Betſchuanenlandgrenze zu gewinnen
Ein weiterer Streifzug ſollte direkt oſtwärts unternommen und
die Baſtards zum Mitmachen veranlaßt werden Wieweit
dieſer Plan bereits gereift war iſt nicht zu überſehen Als ein

ſtand daß ſich ein gewiſſer Spangenberg an der Grenze etabliert
hat der bereits den aufſtändiſchen Hottentotten durch Lieferung
von Kriegsmaterial den größten Vorſchub leiſtet Die Zahl der
Buren die für die Empörung in Betracht kämen beträgt
15,000 Mann Eine Anzahl in Windhuk anſäſſiger Buren hat
in einer Erklärung die Gemeinſchaft mit den Verſchwörern ab
gelehnt

Der Lohnkampf in Berlin
Geſtern legte ein Teil der Lagerarbeiter Packer und Monteure

von Siemens Halske und der Allgemeinen Elektri
zitätsgeſchaft die Arbeit nieder Die nichtentlaſſenen zehn
Prozent der Arbeiter in den von den Firmen geſchloſſenen Be
trieben ſind trotz der Verſichernng daß nicht ein Mann erſcheinen
u in der Mehrzahl der Werke nahezu vollſtändig an der
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Die Arbeiter und Arbeliterinnen der Glühlampenwerke in der
Huttenſtraße und Helmholtzſtraße ſowie der Nernſtlampenfabrik
legten geſtern früh ebenfalls die Arbeit nieder Die Geſamtzahl
der Ausſtändigen wird auf 38,000 geſchätzt Der Straßenbahn
betrieb wurde auch geſtern mit Einſchränkung aufrecht erhalten
Ein Arbeiter des Kabelwerks Oberſpree wurde unter dem Ver
dacht den dortigen Brand angelegt zu haben verhaftet Doch
liegen zuverläſſige Beweiſe nicht vor

Oberbürgermeiſter Kirſchner wurde vom Komitee der
ſtreikenden Elektrizitätsarbeiter um ſeine Vermittlung an
gegangen

Deutſchland und Ching
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Jn deutſche

Zeitungen ging eine Meldung des Mancheſter Guardian über
der aus Peking berichtete China habe die deutſchen Forde
rungen hinſichtlich weiterer Bergwerks und Eiſenbahnkonzeſſionen
in der Provinz Schantung kurzer Hand abgelehnt Dafür
habe Deutſchland um einen Druck auszuüben die Handelsver
tragsverhandlungen mit China abgebrochen Die Folge davon
ſei daß der engliſch chineſiſche Handelsvertrag deſſen Gültigkeit
von dem Abſchluſſe von Verträgen mit den übrigen Mächten
abhänge vorläufig nicht in Kraft treten könne Das engliſche
Blatt ließ ſich damit aus Oſtaſien eine Nachricht aufbinden die
wie ſo manche gleicher Tendenz frei erfunden iſt Deutſch
land verhandelt zur Zeit überhaupt nicht mit China wegen
weiterer Vergwerks oder Eiſenbahnkonzeſſionen in Schantung
und in den Handelsvertragsverhandlungen begannen die
Kommiſſionsſitzungen mit dem chineſiſchen Bevollmächtigten in
dieſen Tagen

Veſchädigung des Schulſchiffes Stoſch
Die Beſchädigungen des an der weſtafrikaniſchen Küſte auf

eine in der Karte nicht verzeichnete Untiefe aufgeſtoßenen vor
einigen Tagen in Las Palmas eingetroffenen Schnulſchiffes
Stoſch am Ruder und der Schraube ließen ſich mit den an

Bord vorhandenen Mitteln nur teilweiſe beſeitigen Da in Las
Palmas kein genügend großes Dock zur Verfügung ſteht geht
der Stoſch vorausſichtlich noch in dem erſten Drittel des Ok
tober nach Cadiz zur gründlichen Reparatur und macht zur
Schonung der Schraube und der Ruder vorſichtshalber die Reiſe
unter Aſſiſtenz eines Seeſchleppers Die Reiſe bis Cadix erfordert
vermutlich nicht mehr wie fünf bis ſechs Tage

Politiſches

Jn Hardens Zukunft wird Graf Moltke als ſicherer
Nachfolger des Generalſtabschefs Graf Schlieffen genannt und
von Podbielski wird eine neue Sentenz erzählt Mir kann
Keener mei Auto is jeheizt Was wohl als Beweis für die
Behauptung gelten ſoll er habe von oben längſt den Blattſchuß
Dann aber kommt eine ſehr pikante Dentnung eines intereſſanten
Vorganges Es hatte bei allen die politiſches Gefühl beſitzen
Erſtaunen hervorgerufen als vor Tagen der Berliner Lokal
Anzeiger unter die Miniſterſtürzer ging und Se Exzellenz Herrn
Möller die letzte Miniſterſtunde anſagte Ein helldunkler Hin

wies auf gewiſſe induſtrielle Zirkel les Kirdorff Thyſſen Uſw
machte die Geſchichte noch merkwürdiger und am tollſten wurde
ſic als in einer der nächſten Nummern desſelben Organs Herr

wichtiger Punkt in der Gliederung des Planes erſcheint der Um

Möller durch einen Jnterviewer erklären ließ die ganze Sache
ſei frei erfunden ähnlich derb war der Ausdruch er denke nicht
daran ſich zurückzuziehen uſw Dabet ſloſſen in aller Vertran
lichkeit anch noch einige poſitive Jnformationen nunter die ſogar
den Rahmen für das Dementi abgeben wußten Das war aller
dings ſtark Und mancher politiſch Verſierte mag ſich einen
Vers darauf gemacht haben Jetzt lanziert Harden die Lesart
Herr Möller ſtehe ebenſo wie dem Dementi auch der Auzapfung
im B nicht fern und das Ganze ſei ein Verſuch zur
Erprobung der neuen Regierungsmaxime Nun gerade nicht
Da Herr Möller nach dem Vorgang mit dem B ja
recht unbefangen über ſolche Preßattacken zu denken ſcheint läßt
er vielleicht in der nächſten Zukunft erklären wie es ſich damit
verhält Auffällig bleibt natürlich das Dementi aus einem
ſolchen groben Anlaß in demſelben Blatte und geſchickter
auf alle Fälle geſchickter wäre es jedenfalls geweſen die ge
oder verwünſchte Rücktrittsnotiz wo anders dementieren zu laſſen
hen raenhelt dazu ſoll es ja einem Miniſter in Preußen nicht
fehlen

Kirche und Schule
Zu der am 10 Oktober dieſes Jahres ſtattfindenden Sitzung

der erſten Sektion des Deutſchen Proteſtanten vereins
hat der Stadtſyndikus Weiſe folgende Theſe zur pro
teſtantiſchen Lehrfreiheit eingebracht Der Proteſtanten
verein hat folgende Zuſätze zum Disziplinargeſetz vom
16 Juli anzuſtreben 1 Bloße Abweichungen von der
ſogenannten reinen Lehre wie ſie aus den Bekenntnisſchriften
der evangeliſchen Kirche hergeleitet wird in Predigten und Lehr
vorträgen der Geiſtlichen ſind nicht als Verletzungen der
Pflichten des Predigtamtes anzuſehen 2 Das Ordinations
gelübde der Geiſtlichen enthält keine juriſtiſch verbindliche
Verpflichtung auf den Wortlaut der darin in Bezug
genommenen Bekenntnisſchriften Jn dem förmlichen
Disziplinarverfahren I Jnſtanz Abſchnitt 4 treten den
ordentlichen Disziplinarrichtern mit vollem Stimmrechte eine
ihrer Zahl entſprechende Anzahl von Gemeindemitgliedern der
jenigen Gemeinde in welcher der Angeſchuldigte im Amte ſtebt
hinzu Die hinzutretenden Richter werden nach Maßgabe der
Wahlen zur Gemeindevertretung von den ſtimmberechtigten
Mitgliedern der Gemeinde gewählt und vor Eintritt in die
Hauptverhandlung nach Art der Schöffen vereidet Entfernung
aus dem Kirchen amt kann nur ausgeſprochen werden wenn
mehr als die Hälfte der aus der Gemeinde hinzugekommenen Richter

dem Beſchluſſe
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von der Mehrheit des Richterkollegii gefaßten
beigeſtimmt hat Auch die Berufungsinſtanz entſcheidet
nur auf Grund mündlicher Verhandlung zu welcher der Au
geſchuldigte zu laden iſt Dem Oberkirchenrat treten ſür
die mündliche Verhandlung und Entſcheidung die drei welttichen
Mikglieder des Vorſtandes derjenigen Kreisſhnode als Richter
mit vollem Stimmrechte hinzu zu welcher der Angeſchuldigte
gehört

Arbeiterbewegung
Jm Setzerſtreik des ſozialdemokratiſchen Volks

freund in Karlsruhe erklärte die angerufene Tariſkommiſfion
die Neueinſtellung des Maſchinenſetzers für unzuläſſig des
gleichen den Streik da die Setzer den Beſchluß der Tarif
kommiſſion nicht abgewartet haben Da jetzt der Maſchinenſetzer
nicht eingeſtellt wird wurde die Arbeit geſtern Dienstag
wieder auf genommen

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Condor iſt am 24 Sept in Apia ein

getroffen und geht am 27 Okt von dort nach Suva Fidſchi
Jnſeln in See Falke iſt am 2 Okt in San Francisco ein
getroffen Sperber iſt am 2 Okt in Dualo Kamerun ein
getroffen Flußkbt Vaterland iſt am 30 Sept in Tſchenglin
eingetroffen und geht am 7 Okt von dort nach Hankan ab
Flußkbt Vorwärts iſt am 2 Okt in Tſingtan eingetroffen
Jltis iſt am 3 Okt in Shanghai eingetroffen und

4 Olt von dort nach Tſingtau in See
geht am

III Generalverjammlung des Verbands
Fortſchrittlicher Frauenvereine

Nachdr verb I Eg Berlin 2 OktDer Verband der Fortſchrittlichen Frauenvereine die radikalſte
Richtung innerhalb der bürgerlichen Frauenbewegung trat heute
früh im großen Saale des Architektenhauſes zu ſeiner dritten
Generalverſammlung zuſammen
aus allen Teilen Deutſchlands Die Vorſitzende Frau Minna
Cauer Berlin betonte in ihrer Eröffnungsrede es gibt in
Deutſchland nur zwet ideale Potenzen die ſozial ideale Acbeiter
bewegung und die Frauenbewegung Beide müſſen einander
näher gebracht werden und näher kommen ebhafter anhaltender
Beifall

Hierauf wurde in die Tagesordnung eingetreten Der heutige
Verhandlungsgegenſtand lautet Die Reform der Ehe
Als erſter Rednerin behandelte die Lehrerin Frl Maria
Liſchnewska Spandau die wirtſchaftlichen Grund
lagen der heutigen Ehe Die jetzige Form der Ehe ſei ſo
geartet daß ſie der neuen Frau keinen Boden für ihre
Betätigung und Entwicklung bieten könne Daher iſt eine Reform
der wirtſchaftlichen Grundlagen der Ehe die Hauptſache Die
Frau müſſe ſelbſtändig erwerbend neben dem Manne ſtehen und
die Miternährerin der Familie werden Rednerin ſchildert
dann eingehend das Zukunftsgenoſſenſchaftshaus und die
Zukunftsgenoſſenſchaftsküche ſowie die Zukunfts
erziehnngsanſtalten Das Bild das die Rednerin davon
entwirft deckt fich mit den Schilderungen des Zukunftsſtaates in
älteren ſozialiſtiſchen Schriften

Dieſen Ausführungen trat als ſcharfe Gegnern Fräulein
Dr Käthe Schirmacher Paris entgegen Sie bezeichnete
einleitend ihre Ausführungen als ein Antireferat Sie
verlange im Gegenſatz zur Vorrednerin eine Erhöhung der
Wertſchätzung der Hausfrauentätigkeit Obwohl ſie
mit Fräul Liſchnewska dasſelbe Ziel verfolge nämlich die wirt
,chaftliche Befreiung der Frau gingen ſie doch verſchiedene Wege
zu dieſem Frl Liſchnewska habe elne Analyſerder Hausfrau
gegeben die auf einer Unterſchätzung der Tätigkeit derſelben
beruhe Aehnlich habe ſich ja auch Miß Gilman Poerklus
auf dem vorjährigen intern Frauenkongreß geäußert die die
Hausfrau mit einem Dieuſtmädchen und ſogar Pferd verglich
Nun nicht alle Hausfranuen und Müttor ſind ideal aber auch
die Männer im Beruf ſind nicht alle ideal Heiterkeit Gewiß
gibt es eine große Zahl von Frauen die nichts weiter ſind als
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it und dann d

ellung aller

affen Von den 12 Millionen deutſchen Hausfrauen ſind
Millionen ohne Dienſtboten und beſorgen allein das Haus

t es richtig daß dieſe Frauen keine Werle ſchaffen Nein ſie
affen und erhalten Werte ihre Tätigkeit iſt eine prodnktive

Die Franu die das Heim ſchmückt ſchafft doch auch Kulturwerte
Sehr richtig So erhebt ſich der Frauen und Matter
ernf zur nationalen Produktlon VBeiſall Wohl gibt

es Frauen die nichts weiter als die erſte Dlenſtbotin ihres
Mannes ſind aber darin unterſcheide ſich doch die Hausfrau von
der Genoſſenſchaftsköchin daß ſie ihre Arbeit unter perſönlicher
Liebe Hingabe und Aufopferung leiſte Beifall Die geiſtigen
äſthetiſchen Werte die die Frau im Hanſe leiſte laſſen ſich nicht
nach barem Gelde bewerken Daher ſel auch die Frau in die
wirtſchaftliche Abhängigkeit geraten Der Weg den aber Frl L
beſchrelte fei un wiſſenſchaftlich und falſch wenn ſie neue
Leiſtungen von der Frau verlange weil die Geſetzgebung ihre
bisherigen Leiſtungen nicht anerkenne Sie ſei auch für die
wirtſchaftliche Unabhängigkeit der Hausfrau deren Arbeit genau
ſo bewertet werden müſſe wie jede andere Berufsarbelt Aber
der Weg den Frl L einſchlage ſei unmöglich Die Jdee des

nkunſtsgenoſſenſchaftshanſes werde an dem wachſenden Wider
und des wachſenden Jndividnalismus des modernen Menſchen
eitern Lebb Beifall Wenn das Wirtſchaflshans das Jdegl

in ſollte müßte ja das amerikaniſche Familyhouſe für Fräulein
ſchnewska vorbildlich ſein Alle Kenner ſtimmen aber in der
rurteilung der Familyhäuſer überein Sie ſind die reinen

Klatſchneſter die Kinder haben keine Erziehnng kein Heim denn
die Famille befindet ſich ja immer auf der Reiſe und im Koffer
Heiterkeit Jeder weiß welcher Unterſchied zwiſchen der ein

chſten Familienküche und der feinſten Hotelküche iſt Weshalb
anders als aus Abſchen vor der Hotelküche heiraten oft die ein
gefleiſchteſten Junggeſellen noch im ſpäteren Alter Nicht Roſen
ketten feſſeln ſie ſondern Bratwürſte Helterkelt Für Unver
heiratete möge die Genoſſenſchaftsküche ein Notbehbelf ſein für
die Familie wird ſie nie ein Jdeal ſein Gr Beifall Dem
modernen Jndividnalismus widerſpricht auch die Vergeſellſchaft
liching der Kindererziehnng Stürmiſcher Beifall Säuglings
heime Kinderhorte können auch ein Notbehelf ſein aber ſie
werden dem Kinde niemals die Mutter erſetzen Erneunter
Beiſall und Widerſpruch Auch die Hausfrau und Mutter
könne Großes leiſten Die Mutter der Gracchen war eine gute
Mutter die Frau Rat Goethe hat in keinem Laden geſtanden
Nun dürſe man ans ihren Worten nicht ſchließen daß ſie mit
der häuslichen Plackerei eines großen Teiles der Frauen zu
frieden ſei Sle vermöge aber nicht auf dem Wege ſozialiſtiſcher
Niopien zu dem ihnen gemeinſamen Ziele der wirtſchaftlichen
Unabhängigkeit der Ehefrauen zu folgen Stürmilſcher Beifall
und Ziſchen

7 e mAuskand
Oeſterreichiſches Abgeordnetenhaus

Nach Mitteilung des Einlaufs und Beantwortung von Jnter
pellotionen durch den Landesverteidigungsminiſter und den
Ackerbauminiſter erteilte geſtern der Präfident dem Abgeord
neten Morſey das Wort zur Debatte über die Reglernngs
erklärung Kaum hatte Morſey zu ſprechen begonnen da
drangen die Tſchechiſch Radikalen gegen die Miniſtertribüne vor
und verlangten mit ſtürmiſchen Rufen die Beantwortung
der Jnterpellation wegen der Brünner Vorgänge durch
den Miniſter des Jnnern Der Präſident verſuchte vergeblich
die Ruhe wieder herzuſtellen und appellierte an das Haus die
Geſchäftsordnung zu wahren Da die Tſchechiſch Radikalen
ununterbrochen auf Beantworkung der Juterpellation drangen
unterbrach der Präſident die Sitzung

Nach Wiederaufnahme der Sitzung brachten die Jungtſchechen
die Jnterpellation betr die jüngſten Vorfälle in Brünn
ein Die Jnterpellanten verwieſen auf den Terrorismus der
Deutſchen und kritiſierten aufs ſchärfſte das Vorgehen der
Brünner Gemeindepolizei gegenüber den Tſchechen Sie ver
langten die Verſtaatlichung der Sicherheitspolizei
in Brünn Jn einer weiteren Interpellation verwieſen Hybes
und Choc auf die Ermordung einer Perſon durch eine
WMilitärpatronille anläßlich der Straßentumnlte in Brünn und
erſuchten um Aufklärung über dieſen Vorſall Während
einer neuen Lärmſzene behaupteten die Tſchechiſch Radikalen in
Brünn hätten am Dienstag erneute große Unruhen
ſtattgefunden wobei ein Tſcheche von den Deutſchen
erſchoſſen worden ſei und verlangten Vertagung der Be
ratung Jn den Conlolrs wurde jedoch verſichert dieſe Ge
rüchte ſeien unbegründet Es handle ſich nur um einen
Zwiſchenſall vor dem Deutſchen Technikum wo ein deutſcher
Student den Revolver zog ohne zu ſchießen

Nach einhalbſtündiger Unterbrechung wurde die Sitzung
wieder aufgenommen Der Vizepräſident teilte zur Beruhigung
mit der Miniſter des Jnnern werde im Laufe der Debatte
das Wort ergreifen Hlierauf ſetzte der Abgeordnete Morſey
eine Rede fort Nachdem Morſey ſeine Rede beendet erklärte
der Miniſter des Jnnern Graf Bylandt Reydt auf Grund einer
telephoniſchen Mikteilung aus Brünn daß dort am Dienstag
kein Schuß gefallen und die umlaufenden Gerüchte daß ein
Deutſcher einen Tſchechen erſchoſſen habe darauf zurückzuführen
ſeien daß ein Student einen Revolver gezeigt und ihn an einen
neben ihm ſtehenden Studenten weitergegeben batte Der
Minlſter ſchloß Er werde dem Hauſe weitere Aufklärungen
geben ſobald er neue Mitteilungen erhalte Hierauf ſprachen
Choc und Delvert

Tſchechiſche Demonſtrationen
Die tſchechiſchen Exzedenten in Brünn wurden am Montag

abend von Jnfanterie mit dem Bajonett verjagt wobei
ein tſchechiſcher Tiſchlergeſelle durch einen Stich tödlich ver
wundet wurde Er ſtarb bald darauf im Spital Trotzdem
wurden die Ausſchrelkungen fortgeſetzt Die Tſchechen drangen
in das Polytechnikum ein zertrümmerten in den Hörſälen die
Bänke und warfen ſie auf die Straße Jnfanterie und Kavallerle
mußten einſchreiten und die Exzedenten verjagen Durch die
Steinwürſe der Tſchechen wurden viele Perſonen darunter auch
einige Poliziſten verletzt

Die Kriſis in Nugarn
Kaiſer Franz Joſef einpfing geſtern vormittag den ungariſchen

Miniſterpräſidenten Freiherrn von Fejervary und den
Miniſter des Jnnern Kriſtoffy in beſonderer

udienz
Nachmittags wurde der ungariſche Juſtizminiſter Lanyi

vom Kaiſer in Andienz empfangen Lanyi und der Miniſter des
Jnuern Kriſtoffy kehrten im Laufe des Nachmittags nach
Vnudapeſt zurück Fejervary bleibt noch in Wien und wird noch
mals in Audienz empfangen werden

Die geſtern abgehaltenen Konferenzen der oppoſi
tlonellen Parteien in Budapeſt nahmen eine Reſolution
gu die der Vollkonferenz der Parteien vorgelegt werden ſoll
Die Reſolution billigt das Verhalten der am 28 September vom
Lönig eipfangenen Führer der Koalltion die unter den von der
Krone feſlgeſetten Bedingungen die Kabineſtsbildung nicht über
nommen bälten Die Partelen verwahren ſich in der Reſolution
enerniſch dagegen daß die Reviſion des Ausgleichs von

von den öſterreichiſchen Faktoren abhängig gemacht werde

elbſtändigkeit bezweiſelt werde Die Reſolution
erachtet ferner die Erklärung Fejervarys über den dritten
Punkt des Programms der Krone für unzureichend prote
ſtiert gegen die fortwährende Vertagung des Parlamentes
und fordert die Beantwortung der Adreſſe ſowle die
Verhandlung des Programms im Parlament damit feſtgeſtellt
werde wer bei Abfaſſung desſelben mitgewirkt hat

Die Lage in Rußland
Graf Witte ſagte angeblich wie das B aus ren

meldet in einem privaten Geſpräch er werde ſich nach Nerv
Jtallen begeben und dort die Entwickelung der Dinge abwarten

Er habe dem Zaren erklärt er würde die Stellung eines Premier
miniſters unter der Bedingung annehmen daß er freie Hand
ſür die Bildung des Kabinetts und in der inneren Poli
tik erhalte

Graf Witte ſoll einer Meldung aus Petersburg zufolge den
Vorſitz bei der geplanten Friedenskonferenz im Haag
führen Die Meldung ſcheint äußert zweifelhaft zu ſein

Eine Verſammlung von Geiſtlichen in Kaſan erkannte die Not
wendigkeit an an der freiheitlichen Bewegung und dem
Kampfe gegen die adminiſtrative Willkür teilzunehmen denn nur
ü Diener der Kirche könnten ihre Pflichten aufrichtig er
ullen

Die Lage in Czenſtochan geſtaltet ſich neuerdings wieder
kritiſcher Die Arbeiterbevölkerung befindet ſich im vollkommenen
Aufruhr Die Mehrzahl der Fabriken hat nach einer Meldung
der Schleſ Zta ihren Betrieb einſtellen müſſen Die große
Spinnerei von Peltzer iſt infolge von Brandſtiftung größtenteils
abgebrannt Die Fabrik wird vermutlich auf unbeſtimwte Zeit
geſchloſſen werden müſſen und es werden ſehr viele Arbeiter
brotlos werden

Die MarokkoFrage
Der Temps publiziert den genauen Text des Programms

der Marokko Konferenz den er aus Madrid erhalten haben will
und der folgendermaßen lautet

1 Polizei a Organiſation der Polizei außerhalb des
Grenzgebietes durch internationales Uebereinkommen b Reglement für die Organiſation zur Ueberwachung und er
hinderung des Waffenſchmuggels Die Anwendung dieſes
Reglements in den Grenzgebieten bleibt einzig Frankreich
überlaſſen

2 Finanzreform Finanzlielle Unterſtützung des
Maghzen behufs Schaffung einer Staatsbank mit einem
Privllegium für Emiſſionen die die Schatzoperationen zu
übernehmen und Geldprägung zu vermitteln hätte und deren
Ueberſchüſſe dem Maghzen gehörten Dieſe Stagtsbank würde
für eine Geſundung der monetären Situation Sorge tragen
die dem Maghzen eröffneten Kredite würden zur Ausrüſtung
und Beſoldung der Poltizeitruppen und für gewiſſe dringende
öffentliche Arbeiten verwendet beſonders zur Verbeſſerung der
Häfen und ihres Materials

3 Studium zur Erzielung beſſerer Erträge und
Schaffung neuer Hilfsquellen

4 Uebernahme der Verpflichtung durch den Maghzen
keinen der öffentlichen Betriebe zu Gunſtenprivater Juntereſſen zu verpachten Auſſtellung des
Prinzips des öffentlichen Zuſchlages ohne Anſehen der
Natlonalität für die öffentlichen Arbelten

Paris 28 September 1905
gez Ronvier gez Radolin

Nach einer Meldung aus Tonger wird von franzöſiſcher Seite
verlangt daß der Polizeichef Raiſuli veranlaßt werde
ſich beim franzöſiſchen Konlulote zu entſchuldigen weil er
drei tgerier verhaften ließ und nur gegen Löſegeld wieder
freigab

h

Dänemark
Jm Folkething in Kopenhagen legte der Finanzminiſter geſtern

das Budget für 1906,7 vor das in Einnahme mit 85,700,000
Lronen und in Ausgabe mit 83 Millionen Kronen abſchließt

Unter den geforderten Krediten befindet ſich ein Betrag zur
Beteiligung an der Errichtung des internationalen landwirt
ſchaftlichen Jnſtituts in Rom Die militäriſchen Ausgaben
haben eine Aenderung nicht erfahren Als Beitrag Dänemarks
für den Betrieb eines Kabels über die Shetland Jnſeln nach
den Faröer Jnſeln und Jsland ſind 54,000 Kronen in das
Budget eingeſtellt

Cuba
Die Nachrichten über die cubaniſchen Zuſtände wirken dem

den Präſidenten mißglückte Die Radikalen bereiten jedoch den
Bürgerkrieg vor General Gomez iſt nach Waſhington ab
gereiſt angeblich um eine amerikaniſche Jntervention
herbeizuführen Gomez klagte in ſeiner Abſchiedsrede den Prä
ſidenten Palma an ein Gewaltregiment zu führen und die
Wahlen illoyal durch Verhaftungen Polizeiwillkür und gedungene
Meuchelmörder zu beeinfluſſen Der Geſandte Queſada verx
ſichert die cubaniſche Regierung ſei der Situation gewachſen
Die Jnſel proſperiere ganz unvergleichlich und das Schatzamt
verfüge über 100 Millionen Reichsmark an barem Kaſſen
beſtand

Japan
Die in den japaniſchen Militärarſenalen ausgebrochene

Feuersbrunſt iſt am Montag zum Stillſtand gebracht
worden Der durch den Brand angerichtete Schaden wird auf
8 bis 10 Millionen Yen veranſchlagt

Halke und Umgegend
Halle 4 Oktober

Zur Oberbürgermeiſterwahl Heute abend hat die Kommiſſion
die zur Vorbereitung der Oberbürgermeiſterwahl eingeſetzt iſt
wieder eine Beſprechung Von den 43 Bewerbungen ſind be
kanntlich ſchon vor etwa vierzehn Tagen 25 zur Seite geſtellt
Bezüglich der Bewerbungen der vier hieſigen Herren Bürger
meiſter v Holl y Stadträte Dr Puſch Dr Tepelmann
und Walger macht die Kommiſſion keine beſonderen Vor
ſchläge ſie überläßt vielmehr die Entſcheidung der Stadt
verordneten Verſammlung die ſich über die Herren ſelbſt ein
Urteil bilden kann Von den übrigen in Frage kommenden
14 Kandidaten werden heute abend vorausſichtlich vier zur
engeren Wahl geſtellt werden Die 14 Kandidaten ſind bis
jetzt an dieſer Stelle auf beſonderen Wunſch aus Stadtverord
netenkreiſen hin noch nicht genannt worden Heute ſteht in
deſſen der Aufzählung der 14 Kandidaten nichts mehr im Wege
Es ſind dies die Herren

Dr Ackermann Stadtrat in Danzig
Dr Bertram erſter Beigeordneter in Crefeld
Contag Oberbürgermeiſter in Nordhauſen
Frantz zweiter Bürgermeiſter in Frankfurt g OJsrael zweiter Bürgermeiſter in Stralſund
Keil Oberbürgermeiſter in Zwickau i
Kühnaſt Oberbürgermeiſter in Graudenz

ohl Oberbürgermeiſter in Tilſit
ohlmann erſter Bürgermeiſter in Kattowitz
iwe Stadtrat in Breslau
oth zweiter Bürgermeiſter in Stettin

r Sölbeer Bürgermeiſter in Glogau
tolle erſter Bürgermeiſter in Könkgshütte
ogt erſter Bürgermeiſter in Viebri
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Ueber Die bürgerlichen Frauen und die Heimearbeit ſprach am Dienstag in der zwelten öffentlichen Libene

verſammlung Frl Alice Salomon Die Rednerin gab zu
nächſt eine auf umfaſſendem Studium beruhende und von warmen
ſozialen Empfinden getragene Darſtellung der Heimarbeits
verhältniſſe Sie berührte die Lage der ländlichen Heimarbeiter
und ging denn näher auf die ſtädtiſche Heimarbelt ein zu der
die Frau das Hauptkontingent der Arbeiterſchaft ſteilt Die
Maßnahmen zur Hebung dieſer Not müſſen zunächſt berück
ſichtſgen daß die Erhaltung eines Teſls der Heimarbeit
wünſchenswert iſt um ihrer Elaſtizität willen die ſie zur
Nebenerwerbsquelle für die verheiratete Frau und für die Land
arbeiter macht Die Möglichkeit der Sanierung der Heimarbeit
ſieht die Rednerin zunächſt in der Ausdehnung der Verkehrs
wege um die Anlage von Fabriken in Heimarbeitgegenden zu
ermöglichen Selbſthilfe durch Organſſatſon iſt zwar wertvoll
kann aber den Verhältniſſen der Heimarbeit nur in dem Sinne
helfen daß die Organiſation die Vertretung der Forderungen
der Heimarbeiter gegenüber der Geſetzgebung übernimmt Jn
dieſem Sinne hat der Gewerkverein der Heimarbeiterinnen gut
ewirkt Wirkſamer iſt der ſtaatliche Schutz durch obligatoriſche
egiſtrierung der Heimarbeiter durch Wohnungsgeſetze durch

den Tariſzwang bezw die Feſtſetzung eines Lohnminimums
Die Verteuerung der Heimarbeit durch ſolche Maßnahmen müßte
im Jntereſie der Erhaltung der Volkskraft von der Jnduſtrie in
Kauf genommen werden Was Privathilfe tun kann iſt vor
allem die öffentliche Meinung für die geſetzlichen Reſormen zu
den die Organiſation zu unterſtützen für genügende

Irmenunterſtützung von Witwen zu ſorgen damit ſie nicht in
die Heimarbeit getrieben werden Die Frauen ſollten ſich als
Konſumentinnen um die Arbeitsbedingungen der Heimarbeit

en und ihren Einfluß im Sinne dieſer Reformen geltend
machen

Frl Panla Müller tritt in der Diskuſſion vor allem gegen
die Frauen der gebildeten Stände auf die um ein Taſchengeld
zu Konkurrentinnen der Heimarbeiterinnen werden Sie bittet
an der Organiſation der Den im Sinne des chriſt
lichen Gewerkvereins der Heimarbeiterinnen mitzuarbeiten Herr
Paſtor v Bröcker begrüßt die Frauenbewegung als das Be
ſtreben in den Frauen die ſoziale Schweſterlichkeit die ſoziale
Bildung und den Willen zur ſozialen Tat zu erziehen Fräulein
Behm fordert gleichfalls zur Mitarbeit in der Organiſatlon
auf gerade die Heimarbeilterlnnen bedürfen in ihrer Organi
ſation der Mitarbelt der bürgerlichen Frauen

Die zweite Rednerin des Abends Frau Dr Hildegard Weg
ſcheider Ziegler ſprach über das Thema Alkoholis
mus und Volksſittlichkeit Wenn die Sittlichkeit eines
Volkes mit der denkbar größten Entfaltung aller ſeiner Lebens
kräfte zuſammenfällt ſo iſt der auf den bei uns herrſchenden
Trinkſitten baſierte Alkoholismus in vierfacher Beziehung vers
derblich für die Volksſittlichkeit

1 weil er die körperliche Kraft und die Geſundheit der
lebenden und der kommenden Generation herabſetzt

2 weil er in doppelter Hinſicht die wirtſchaftliche Ent
wicklung hemmt ſowohl dadurch daß das Alkobholkapital
ſeinen jährlichen Umſatz von 3 Milliarden Mark aller pro
duktiven und nützlichen Kulturarbeit entzieht
als auch dadurch daß die Trinkgewohnheiten die Arbeits
fähigkeit und Zuverläſſigkeit der in Jndnſtrle und
Verkehrsweſen beſchäftigten Arbeiter herabmindert

3 weil auch geringe Mengen alkoholiſcher Getränke die
Schärfe unſeres Denkens vermindern die geiſtige
Arbeit des Einzelnen und dadurch die geiſtige Geſamtleiſtung
des Volkes der Denker beeinträchtigen

4 weil die Wirkung des Alkohols auf die Willensfunktionen
eine moraliſche Minderwertigkeit erzeugt wie ſie ſich
ausſpricht in dem erſchütternden Zuſammenhang zwiſchen
Alkohol und Verbrechen 75 Proz aller Sittlichkeitsverbrechen
die meiſten Roheitsdelikte die größere Hälfte der Verbrechen
gegen die Staatsgewalt uſw kommen auf Rechnung des
Alkohols wie ſie ſich aber ganz beſonders gefährdend
wenn auch weniger offenkundig zeigt in einer Herabſetzung
des ſittlichen Feingefühls der Gewöhnung an Halbheit an
mangelhafte Ausgeſtaltung der wichtigſten Lebensverhältniſſe
an dumpfe philiſterhafte Selbſtgenügſamkeit

Ganz beſonders dadurch iſt die Bekämpfung der Trinkgewohn
heiten das radikale Brechen der Trinkſitten eine Pflicht
aller ſtrebenden und entwicklungsfähigen Gruppen unſeres

B zuſolge alarmierend Ein Attentaisverſuch gegen Volkes olkes
Jn der Diskuſſion ſprach zuerſt Dr Korweg der auf die

Schwierigkeit hinwies die für die Studenten beſteht alkoholfrele
Mittagstiſche zu finden und forderte die Frauen auf hier Ein
richtungen zu treffen Frau Helene Grube betonte die Be
deutung der Alkoholbekämpfung durch die Schule

e Gerichtsver handlungen
Straffammer

2

1 Halle 3 Okk
Als am 24 Auguſt der Handelsmann Sch aus Kaltenmark

die Straße von Löbejün nach dort paſſierte näherte ſich ihm der
am 22 März 1885 geborene Arbeiter R Pr und ging neben
ihm eine Strecke her Dabei drängte er ſich nahe an Sch ent
wendete ihm das Portemonnaie mit 5,30 M aus der Taſche und
lief davon Sch verfolgte ihn konnte ihn aber nicht einholen
traf ihn jedoch auf dem Bahnhofe und veranlaßte ſeine Feſt
nahme P iſt trotz ſeiner Jugend ſchon recht erheblich vor
beſtraft namentlich wegen ſchweren Diebſtahls und
Straßenranbes Es wurden für eine milde Beurteilung
der vorliegenden Sache keine Gründe gefunden und der An
geklagte zu einem Jahr Zuchthaus und zwei Jahren Ehrverluſt
verurteilt

Der am 22 Juli 1885 geborene Arbeiter G M P ſtand trotz
ſeiner Jugend bereits zum neunten Male vor dem Strafrichter
wegen zweier Diebſtähle im Rückfalle Er beging ſie am
6 September indem er dem Haasdieuer J in dem Gaſthof
Große Steinſtraße 50 eine geſtrickte grüne Jacke und an dem
ſelben Tage einem Manne aus Dresden vom Wagen auf offener
Straße ein Jackett ſtahl Der geſtändige Angeklagte erhielt unter

ubilligung mildernder Umſtände eine Gefängnisſtrafe von vier
Monaten auferlegt worauf die Unterſuchungshaft angerechnet
wurde

Wegen Betruges und Unterſchlagung iſt der am
29 Juni 1874 geborene Poſamentierer R Sch bereits viermal
vorbeſtraft und ſtand heute wiederum infolge zweier Unter
ſchlagungen auf der Anklagebank Die erſte beging der Au
geklagte am 3 April in Werda Lippe Detmold wo er de
Vermeſſungsbeamten Sch ein Fahrrad das ihm zur Beſorgung
von Aufträgen vom Bureau geliehen war verkanfte Am
17 Juni führte er dasſelbe Manöver hier in Halle aus indem
er mit einem ihm vom Fahrradhändler Richter geliehenen Fahr
rad im Werte von 140 M nach Pirna fuhr und dort das Rad
für 30 M verkaufte Der aus der Haft vorgeführte Augeklagte
wurde e wer ſeiner Gemeingefährlichkeit zu 9 Monaten
Gefängnis verurtelltEuer öffentlichen Beleidigung des Ober Polizei
Jnſpektors Weydemann durch eine Rede in der Stadt
derordneten Sitzung am 10 Juli war angeklagt der Redakleur
und Stadiverordnete Adolf Thie e vom hieſigen Volksblatt
der öffentlichen Beleidigung desfelben Beamten durch Abdruck
der in der Stadtverordneten Sitzung von Th gehaltenen Rede
in Nr 162 des Volksblattes vom 14 Juli der verantwortliche
Redakteur Arthur Molkenbahr Erſlerer übernahm die Ver
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nung ſuür ſeine Rede letzterer für deren Abdruck imiieelait 4 Der Redoklenr Thiele wolle gelegentlich
Seratung des Houshaltplaues in den Stadkverord

neten Sitzungen in Wärz erhebliche Einwendungen beitn 3 blie eder Poſition Pollzel zur Sprache Sriugen wurde

aber durch den der verVorſitzenden in Anbetracht
ſpäteten
auf eine ſpätere Sitzung zu verſchieben Am 10 Juli konnte
Thiele in der Stadtverordneten Sitzung ſeine Rede unter
dem Titel Halleſche Polizeiſkandale vom Stapel
laſſen Er zerallederte ſeine Ausführungen in acht Abſchnltte
deren erſter Das Anſchwellen der Ausgaben für die Pollzei
der zweite Polizei und Amtsanwaltſchaft bebandelte Jn
dieſen Kapitel wurde von Th nachſtehender Schlußſatz ge
ſprochen Da iſt zunächſt feſtzuſtellen daß die unteren Polizei
beamten verhältnismäßig nur recht wenig an den Skandalen
beteiligt ſind Je höher wir aber auf der polizeilichen Raug
ſiufenleiter ſieigen deſto mehr verändert ſich das Bild und die
meiſten Unſtimmigkeiten wie Herr v Holly ſagen würde

Beratung des Eitals veranlaßt ſeine Ausführungen h

Am Perſonenzuge wurden mehrere Trittoretter undbeſchädigt Der Schaden am Güterzug iſt nbedertende Bee

hege eift n r v Reiſenden mit zwei
ing in Bernburg anwegen der Schuldfrage ſchweben od e Vertaddlnngen

Jm benachX Stadtſulza 3 Okt Fenersbrunſt
arten Schmiedehauſen wurde am Sonntag früh das

Gehöſt des kürzlich in der Klinſk in Halle verſtorbenen Ein
wohners Chr Fiſcher total eingeäſchert Bei dem herrſchenden
Winde waren ſn kurzer Zeit ſämtliche Gebäude vom Feuer er
griffen ſo daß die Hilfe der Feuerwehr ſich als vergeblich
erwies Die Entſtehnngsurſache iſt vorläufig noch rätſelhaft

Kölhen 2 Okt Städtiſches Friedrichs Poly
technikum Der Gemeinderat von Köthen ſtimmte den neuen
Satzungen der Köthener höheren techniſchen Anſtalt zu ſo daß
die Anſtalt in Zukunft die ihr vom Herzog verliehene Bezeich
nung Städtiſches Friedrichs Polytechnikum führt

n

dingungen der
Anleihe ſoll wie das Blatt weiter berichtet 1800
Francs betragen und gleſchze onEngland Nordamerika gegen Frantreich Deutſchland
Hälfte

Thonberg Schulgaſſe 8 part abgeſpfelt
wohnbafte Gürtler Arnold Gift
ſeine Frau

v 3 o ruſſiſche Anleihearis Dem Temps zufolge ſind von ei hKomltee von Bankiers und Kreditinſtituten
neuen ruſſiſchen Anleihe erörtert worden Die

Millionen
und Holland zur Emiſſion gelangen die

900 Millionen ſoll Frankreich vorbehallen werden Falls
infolge der Kursdifferenzen der ruſſiſchen Rente auf den ver
ſchiedenen Plätzen nicht überall uns n vwerden könnte würde die all derſelbe Emiſionskurs feſtgeſetzt
beſchränkt werden und eine Anleihe auf den franzöſiſchen MMilliarde betragen hchen Wtarkt

Leipzig 4 Okt Eine Ehetragödie hat ſich geſtern in Lo
Erſt nahm der dort

dann einige StBeide ſind tot ge Stunden ſpäter
eiben am Leiter der Exekutivpolizei an Herrn Weydemann 7 et Berlin 4 Okt Jn Nouli rauuttth Hiexdurch fühlte ſich der Letztgenannte beleidigt und Vermiſchtes iſt die Familie e n Wage

ſtellte gegen Th r er 6 9 ling Fiſchvergiftung Am letzten Sonnabend folgten in Berlin des Genuſſes giftiger Pilze geſtorben
Moikenduhr gusdehnte weil dieſer als verantwortlicher Redokteur 30 Schweſtern des jüdiſchen Kronkenhanſes einer Einladung nach Mühlheim Nuhr 4 Okt Hier feuerte der Arbelter Gelaſch

des Volksblattes in welcher ein Abdruck der
Thieleſchen Rede in der Stadtverordneten Sitzung enthalten
war gezeichnet hatte Der Angeklagte Thiele gab an daß er
weder eine Beleidigung beabſichtigt habe noch daß überhaupt
eine ſolche vorliegt Er ſei durch die vielen Veſchwerden die
teils vom Publikum am meiſten aber von den Polizeibeamten
felbſt bei dem Stadtverordneten Kollegium eingegangen waren
veranlaßt worden auf die Mißſtände in unſerer Pollzelverwal
tung näher einzugehen zumal ihm der Ober PolizelsJnſpektor
nicht die geeignete Perſon zu ſein ſcheine um an der Spitze
unſerer Polizei zu ſtehen Es ſelen alſo lediglich allgemeine

der Nr 162 dem benachbarten Schweſterheim zu einem Fiſcheſſen Unmittel
bar darauf erkrankten acht von ihnen darunter drei ſchwer

wei von dieſen befinden ſich bereits wieder auf dem Wege der
eſſerung doch liegt die dritte noch bedenklich danieder
Eingeſtürzt Jn Elgelsroven ſtürzte geſtern vormittag infolge

Waſſerelubruchs ein Schacht ein wobel drei Perſonen den Tod
fanden Zwei Leichen ſind bereits geborgen Der angerichtele
Schaden iſt ſehr bedeutend

Erſtochen Jn einer Wirtſchaft in der Nähe des Börneplatzes
in Frankfurt a M erſtach der 52jährige Knecht M Tiſchbein

auf ſeine Frau und ſich ſelbſt
Beide wurden tödlich verketzt

von Wilddieben erſchoſſen worden
bekannt

mehrere Revolverſchüſſe ab

Risnow Pommern 4 Okt Hler iſt der Förſter Kloſter
Die Mörder ſind un

Kopenhagen 4 Okt Die Regierung hat dem Reſchstage unter
anderem einen Geſetzentwurf betreffend die Einrichtung einer
Staatshypothekenbank vorgelegt ferner den Entwurf eines
Geſetzes betreffend die Gewährung von Darlehen aus der
Staatskaſſe zur Förderung der Zerſtückelung von großen

Intereſſen geweſen die das Motlv zu ſeinen Ausführungen ab aus Gräſendorf in Unterfranken den Arbeiter Neubauer Der ländlichen Grundbeſitzen ſowie Entwürfe betreffend die Aenderung
gaben Er habe auch die ihm als Stadtverordneter zuſtehenden Täter wurde verhaftet der Verfaſſung um die Auzahl der Mitglieder des Folkethings
Grenzen keineswegs überſchritten und es liege weder objektiv Sturm in Süditalien Während der vergangenen Nach auf 132 zu erhöhen ſowie ein Geſetz über die jüridiſche Ver
noch ſubiektiv eine Beleidigung vor Das Gericht war ebenfalls
dieſer Anſicht und ſprach beide Angeklagte frei Dem Ange
klagten Th wurde nicht nur der Schutz des S 193 zugeſprochen
ſondern es ſei ſo beſagt das Urtell gerade aus der Wahl des
Wortes Unſtimmigkeiten zu entnehmen daß er in ſeiner Aus
drucksweiſe die größte Vorſicht beobachtet habe daß ihm alſo
die Abſicht einer Beleidigung zweifellos ferngelegen habe
m

wmmw

wütete in Monteleone Calabrien ein überaus heftiger
Sturm Er richtete namentlich an den Häufern die ſchon durch
das Erdbeben gelitten haben großen Schaden an

Untergegangen Aus Manila wird gemeldet daß der Dampfer
Caulabinia der den Verkehr zwiſchen den Philippinen ver

mittelt bei dem kürzlich gemeldeten Taifun auf der Höhe der
Jnſel Tifao geſunken ſei Wahrſcheinlich ſeien alle 17 Paſſagiere
ſowie 97 Mann der Beſatzung untergegangen Nach einer bei

antwortlichkeit der Miniſter und betreffend die Durch
führung des allgemeinen kommunalen Wahlrechts

den
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten

Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl RomackerKunſt und Wiſſenſchaft a en h e e h e Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Der 48 Deutſche Philologen und Schulmännertag iſt in daß der ebenfalls zwiſchen den Philippinen verkehrende Vompiee Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten

Hamburg zuſammengetreten Hervorragende Vertreter der Carmen untergegangen ſel doch ſtehen nähere Nachrichten einſchl Unterhaltungsblatt
verſchiedenen m unter 3 Profeſſor och ausr ne Ber J g r net lin Froheſor Sr war on dex Kunſthalle in Hamburg Prof
Dr Wackernagel Göttingen Profeſſor Vr KehrbachBerlin und andere Gelehrte ſind in e gen Tetzte Nachrichten und Telegramme Handel Gewerbe unch Verkehr
an den mehrtägigen Verhandlungen teilzunehmen Der Kongreß
wurde durch die Hauptverſammlung des Deutſchen Gym
naſialvereins eingeleitet in der unter dem Vorſitz des Ge
beimrats Profeſſor Dr Jäger Bonn über die bisherigen Er
gebniſſe des humaniſtiſchen Gymnaſiums verhandelt wurde An
dieſe Verhandlungen ſchließen ſich die der 48 Verſammlung
Deutſcher Philologen und Schulmänner an für die u a nach
ſtehende Vorträge in Ausſicht genommen ſind Geheimrat
Prof Dr Diels Berlin Der lateiniſche griechiſche und
dentſche Theſaurus Dr ConzeBerlin Pro Pergamo mit
Lichtbildern Prof Dr Lich twark Künſtleriſche Bildung auf
örtlicher und nationaler Grundlage Dr Koop Münſter i W
Die Ausgrabungen bel Haltern mit Lichtbildern Den Abſchluß
der Tagung wird ein Ausflug zum Grabe Bismarcks in Friedrichs
ruh bilden Daneben wird dem Kongreß ein Empfang durch
den Sengt ſeitens der Hamburg Amerlka Linie ein Ausflug nach
Helgoland geboten werden

p Hochſchulnachrichten Der wiſſenſchaftliche Hilfsarbeiter in
der amerikaniſchen Abteilung des Muſenms für Völkerkunde in
Berlin Dr Theodor Koch iſt nach einer 2 jährigen Forſchungs
reiſe von Südamertka zurückgekehrt Dr Otto Zacharias
der Leiter der biologiſchen Station in Plön beging am 1 Okt
ſein 25jähriges Jubiläum als Biologe Wiſſenſchaſtliche Vor
leſungen für Volksſchullehrer finden in Jena von
Anfang Noveniber bis Anſang März ſtatt Es werden leſen
Prof Dr Rein Hofrat Prof Dr Detmer Privatdozent
Dr Stephan Stoy Profeſſor Dr lic theol Weinel Dr M
Friedrich s Prof Dr Doſſe Außer Volksſchullehrern können
auch Lehrerinnen und Angehörige anderer Berufe teilnehmen

Die Perſonentarifrefornt
Köln 4 Okt Der Köln Ztg wird aus Karlsruhe vom

3 Oktober telegraphiert Schon vor einigen Wochen war die
Veröffentlichung einer Denkſchriſt über die Perſonentarifreform
und die Einberufung des Eiſenbahnrates zu deren Beratung an
gekündigt worden Wie wir neuerdings von unterrichteter
Seite hören iſt die Denkſchriſt die unter Durchführung eines
ausführlichen ſtatiſtiſchen Materials die Notwendigkeit
der Reform begründet und zu der Frage der Kilometer
hefte und der vierten Wagenklaſſe Stellung nimmt
fertig geſtellt Mit der Verſendung ſoll jedoch gewartet
werden bis ſich die Ergebniſſe der in der nächſten Woche ſtatt
findenden Betriebsmittelkonferenz überſehen laſſen die
inſofern von beſonderer Bedeutung ſein dürften als dabei über
die neuen von der bayeriſchen Regierung ausgehenden Vor
ſchläge beraten werden ſoll Bei dem engen Zuſammenhang
zwiſchen Betriebsmittelgemeinſchaft und Perſonentarifreform
wird vorausſichtlich das Schickſal der erſteren mitbeſtimmend
auch für die Perſonentarifreform werden

Die Maroffo Frage
Berlin 4 Okt Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht den

Wortlaut der zwiſchen Deutſchland und Frankreich getroffenen
Vereinbarung über das Programm für die Marokkokonferenz
Paris 4 Okt Das Miniſterium des Aeußern hat bisher keine
Beſtätigung der Zeitungsnachricht erhalten daß drei Algerier
von Raiſuli in Tanger gefangen genommen und erſt nach
Zahlung eines Löſegeldes freigelaſſen ſeien

festgestelit von Samuel Zielenziger Be

Chemnitzaer Papierfahrik zu Einsiedel bei Chemnitz Der
Aufsichtsrat hat beschlossen für die Stammprioritäten wiederum
6 Proz Dividende für das abgelaufene Geschäftsjahr 1904/05 in
Vorschlag zu bringen
Dividende

Die Stammaktien erhalten wieder keine

Plauensche Gardinenfabrik Ges 2u Plauen Wie die
Dresän Ztg von der Verwaltung erfährt ist die Dividende für

das am 31 August abgelaufene Geschäftsjahr auf mindestens wieder
8 Proz zu schätzen

Hannover 3 Okt Telegramm Der Aufsichtsrat der Ilseder
Kütten gibt bekannt daß das in der letzten Zeit an der Börse
und in verschiedenen Blättern verbreitete Gerücht betr die Bildung
einer Interessengemeinschaft zwischen der Gelsenkirchener Berg
werks Aktiengesellschaft und der Ilseder Hütte vollkommen un
zutreffend sei

Kali Gewerkschaft Glückauf Sondershausen Der Vor
sitzende des Grubenvorstandes teilt mit daß die Gerüchte über
eine Angliederung der Geweorkschaft Immenrode an das Kaliwerk
Glückauf grundlos seien
Zinkblechpreise Nachdem erst am 23 September eine noch

malige Preiserhöhung für Zinkbleche eingetreten war hat der Ver
vand nach einer Mitteilung der Bresl Ztg die Zinkblechpreise
am 28 September abermals um eine Mark für 100 kg heraufgesetzt

Die Aktiengesellschaft Dampfmühle Rüningien sechlägt 7 Proz
Dividende im Vorjahr 5 Proz Vor

Rio de Janeiro 2 Okt Weehsel auf London 168

Preise von Kali AKuxen
rlin u Essen 3 Okt

Der Briegb Bü ronik 9 Geld Brief Gelegri ehe tet e e v X Alexandershall j10,200 Hereynia 24,500 24,900ſtürmiſchen Erfol Der S D eng egter Der Lohnkaupf in Berlin Beienrode 9,800 9,950 Hohenfels 1132,500ürmiſchen Erfolg Der Schwank Dex Prinzgemahl Zerlin 4 Okt Der Berl Lokalanz meldet zu dem Streit er Aktien 730 750 Hohenzonern 9300 9409
von Tanrof und Ehanerl fand im Jntimen Theater zu Nürn de Elettti ſtätsinduſteie der Streitaus Se r Brandenburg 5751, Hugo 2500 2575berg beifällige Aufnahme en d e ſeg Der rer r r ab Hurbach 15,850 16 100 Johannashail 3100Ach n PDrtreunnnen gen unkel n Znehnen Ferner hätten die Straßenbahner beſchloſſen bei der Cerineneir 00 aleeroga 10000 10200

28 350 15 Jene as Jubiläum Direktion eine Lohnerhöhung von 15 Proz zu beantragen Desdemona 6025 6125 Ludwigshali 142 14590ſeines 350jäbrigen Beſtehens feiert am 18 bis 20 d M Heutsehlanä 2875 2925 Neustaßturt 20,300das königl Comeniusgymnaſiunm zu Liſſa das älteſte z Friedrichshall 138490 Ronvenberg Akt 180 189e Tor erſt getzn J beab Die Ausſchreitungen in Brünn t 19,700 Salzdetfurt Kaliw A J 2750
Vo Ztg e Errichtung einer un rü J Hannov Kali Akt 10296 Schieferkaute 24 2475aus deren Mitteln alljährlich in den Ferien eine Sdertigſte ein 1 m r s c W abend Hansa 34251 3450 Schwarzburger Sal 290

unter Führung eines Lehrers eine Studienreiſe auch ins u n i a iethof die Spiegelſcheiben zer Fattort 1420 1460 Siegfried I a4050
Ansland machen ſoll Der Dichter Hérsdia iſt geſtern in immert und in das Lokal ſchwere Eiſenſtücke geſchleudert in Hedwigsburg 11,650 Sigmundshall 37300
Paris geſtorben 7 der Hofbuchhandlung von Winkler wurden die Schaufenſter ein Heldburg 8790 8890 Wlihelmshani 900e e geſchlagen und die Bücher auf die Straße geworfen der Sohn Ueldrungen 44751 Wintersha 114,200

Provinzialnachrichten

g Ammendorf 3 Okt Jnduſtrielles Zu den zahlreichen induſtriellen Unternehmungen die ſelorit ander

r e n z r t d m unmittelbarer Nähe des
ahnbofes zwiſchen Windmühle und den angrenzenden Häeine Huſeiſenfabrik ins Leben gerufen wird Frenzewe Hvlern

s Dieskau 3 Okt Verdächtig machte Ende vergangener Woche hier ein Soldat einer e e Garniſon
der in einem Hauſe vorſprach und eine Militärmütze begehrte da
ihm die ſeinige im Eiſenbahnzuge vom Winde fortgefüdrt ſei
er erhielt auch eine ſolche und begab ſich zur Bahn Am Nach
miktage wurde er auf dem Eiſenbahndamm wieder ohne Mütze
augetroffen und verbarg ſich darauf in einem nahen Gebüſch

n Sennricgiee erſ entſandte eine
I e die den Mann in Gewahrſam nahmVeſitz reicher Varmitkel Er war im

Harzgerode 3 Okt Eröffnung der Lunge ilſtätte Die von der Sandesverſicherungs anſtalt
Anhalt erbaute Lungenheilanſtalt bei Schielo wurde am
Montag eingeweiht und heute der Oeffentlichkeit übergeben

Erfurt 3 Okt Einen unfreiwilligen Witz hat ſidas Pariſer Journal de Automobile der güherk Welt
eleiſtet Das Blatt veröffentlicht s Telegramm aus
t Der große Preis von Thüringen der geſtern hier

um Austrag kam zeitigle folgende Ergebniſſe 1 Wegen 2

r l l e et von der Juternationalität de rtsſcheint bei den Redaklenren des Journal de Automobile
ſoweit Sprn achkenntniſſe in Betracht kommen jedenfalls nicht

Nieuburg a 3 Okt lEiſenbahnunglück Geſterne 10 Uhr 41 Min ſtreifte der von Kule e ein
bende Verſonenzug bei der Einfahrt in den Vahndof Nien
v a bei einer Rangierdewegung über die Gleisſperre
rer drinate Gülerwagen Hierbei wurde ein Schaffner

ch ein anderer Schofſner und zwei Reiſende leicht verleht

des Buchhändlers wurde durch Stockhiebe verletzt Jn der Vor
ſtadt Kroena gab ein verfolgter Polizeibeamter 6 Re
volverſchüſſeragb es wurde niemand verletzt Die Plätze
wo die Ausſchreitungen ſtattgefunden hatten ſind militäriſch
beſetzt worden um 11 Uhr herrſchte Ruhe

Brünn 4 Okt Während der Ausſchreitungen die geſtern
abend ſtattfanden waren die Polizeibeamten wiederholt genötigt
von ihren Revolvern Gebrauch zu machen Auch im iſraeli
tiſchen Tempel wurden mehrere Fenſterſcheiben zertrümmert
12 Perſonen wurden verhaftet
letzungen erlitten darunter eine ſchwere

Wien 4 Okt Die Neue Freie Preſſe meldet aus Brünn
Die tſchechiſchen Exzeſſe haben ſich geſtern abend erneuert
Tauſende von Tſchechen hatten ſich vor dem Bezedni dum ſla
viſches Vereinshaus angeſammelt und überfielen auf dem
großen Platze dann mit Stöcken und Steinwürfen die
Deutſchen die dort Korſo hielten Polizei und Gendarmerie
erwieſen ſich als machtlos Es mußte Militär requiriert
werden Die Soldaten wurden mit Steinwürfen empfangen
zerſtreuten aber durch einen Angriff mit dem
Bajonett die Tſchechen Dieſe flüchteten in die Renn
gaſſe und plünderten und demolierten dort zahlreiche Läden
Bei der Jakobskirche wurde eine Gendarmerie Patrouille mit
Ziegelſteinen geworfen Die Patrouille gab Fenuerz ein
Tſcheche wurde ſchwer verletzt Die deutſche Bevölkerung
petitioniert bei der Regierung durch ihre Abgeordneten um
Maßregeln zu ihrem und ihres Eigentums Schutz Man er
wartet die Verhängung des Ausnahmezuſtandes

Jnterugationale Bünduispolitik
Paris 4 Okt Der Figaro veröffentlicht u ſcharfen

Artikel über den angeblich geplanten deutſchruſſiſch franzöſiſchen
Dreibund als Gegengewicht gegen den engliſch japaniſchen Zwei

Acht Perſonen haben Ver

Waren und Produktenberichte
Getreide Wühlen Erzengnisse usw

Magdeburg 30 Sept Amtl NVotierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen unver engl gut 160 163 wittel 155 158 gering 140 145
Sommer Weizen gut 151 165 mittel 165 158 Kolben Sommer gut
170 172 mittel Rauh gut Ia 158 ausländ gut 180 185
mittel

Roggen fest inländ gut 151 154 mittel 140 150 ausländ
ut mittel geringGerste stetig hiesige Chevalier gut 155 165 mittel

140 148 gering feinste Qualiät über Notiz Landgerste gut
142 160 mittel 145 154 gering Wintergerste gut 125 135
mittel 135 140 gering Ausländ Futtergerste gut 125 127

Hafer fest inländischer neuer gut 145 150 mittel
gering 120 129 ausländ gut 142 160

Mais unver runder gut 129 131 amer bunter gut 136 138
Erbsen unver hies Viktoria gut 170 185 mittel 158 165

grüne Folger gut 175 190 mittel 155 165
Raps gut MBerlin 3 Okt Fräühmarkt ſamtlich festgestellte Preise

Weizen nener inländischer 165,50 167,50 M Roggen neuer
guter in ländischer 147,00 148,00 M Gerste leichte inländ Futter
gerste 134 140 schwere 141 154 russische und Donau leichte
124 129 schwere 145 151 alles ab Bahn u frei Wagen Häaker
märk mecklenbg pomwm posen sehles fein 160 167 mittel
150 169 gering 145 149 russischer fein 145 154 mittel u gering
140 144 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed gesund
138 140 mittel mit Gerueh 1260 130 runder 128 130 frei Wagen
Erbsen inländische und ausländische Futterware mittel 145 152
feine und Taubenerbsen 156 166 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,25 23,00 Roggenmehl No 0 und
loco 19,20 20,80 Weizenkleie 9,90 10,25 Roggenkleie
10 30 10,80 M ab Mühle

Hamburg 3 Okt Weizen träge mecklenb und ostholstein
164 168 Roggen ruhig mecklenb und alimärk 152 156 russ
eit 9 Pud 10/15 Okthr 120,00 Gerste träge südruss eif Oktbr
99,60 Hafer fest holstein und meeklenb 150 158 AL ars test
Amerie mixed eit für prompte Lieferung 113,00 La Plata eit

bund Das genaunte Blatt verſichert Frankreich werde
keinew gegen England gerichteren Bündniſſe beitreten

ort v 3 0k x t 145,90 166,00 russönigsberg 3 Okt Weizen Hau ,900 166 0120 00 00 Kärgen n e 1060 a Zenigew 142,00 143,80
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russ Gerste unv inländ großeper 2000 kg Zoligewieht 125 152 fein 134 139
Danzig

und
russ u

weiß 130
poln 108

625 660 g 123 Haker inlän
3 Okt Weizen fest Mais stetigAntwerpen

Gerste fest

New Vork 089
Mai 899 895 Jull

Mehl 3,50 3,50
Chienago 3 Okt Telegr Weizen Dezbr 8428 845 Mai

M ais Dez 435 s 43 /2
49 49
855 86

Oktt Weizen loco matt
hochb und weiß 161 165 imänd hellb 135 158

hellbunt 127

vorige Notierung 89

Umsatz

Roggen unv
Gerste

132 138

kt Telegr
0Oktbr ein

Getreidefracht 2 1e

Knrtoſlelmehl und Stärke
Berlin

Feuchte Stärke 9,10
3 Okt

Hafer unver loco

Fransit hocbh
inländ

060 700 130 145

Roter Winterweizen
Dezbr

Mais Dezember 526 517/6 Mai

Kartoffelmehl und Stärke Okt Dez 17,75

17,00 Nov Dez 17,00
inmländischer Paris

142 143
kleine

Antwerpen
i 19,00 baBNew Vori

Haker kest

89 89

Bremen 3 Okt

Köln 3

3 Oct Sp
April 34,00 Mai Aug 36,6

3 Okt

Hamvburg 3 Okt Spiritus ruhig Okt 00 Se Okt Nov

ijritus fest Okt 34,60 Nov 33,765 Jan
G

9

Petrolenm

Sehlus
Okt 19,00 Nov 19,25

Telegr

Fettiwaren

stetig

Hamburg 3 Okt Petroleum stramm Stand white loco 6,65
Raffiniertes Type weiß loco
Jan März 19,60 PFest

Petroleum Standard white in
New Vork 7,60 in Philadelphia 7,56 Refined in Cases 10,30 Oredit
Balances at Oil City 1,51

öl nanten Ole
Schmalz höher Loko Tubs u Firkins

39 Pf in Doppeleimern 40 Pf Speck
An 3 Okt Rüböl ruhig verzollt 48,00t Rüböl loco 50,50 Mai 52,00

Paris 3 Okt Gehlubberieht Rüböl ruhig 0Oktbr 46,75
Nov 49,00 Nov Dez 49,25 Jan April 50,25

Amsterdäm 3 Okt
LoAdon 3 Okt Sehlus

17,97 Din
Minind ana
Randmines 8,81

London

Vapoe

u

Glasgow
warrants 53 sh 3 d

Glasgow
warrants

3 Okt

3 Okt

an Roodepoort 4,00 Nau
T states 1,12

Shebas 12/3 T
3 Okt Sehluß

e777 90
zechuanaland RKxplorauo

u 5,75 Consolidated Goldfiolds of Af4 De Beors
ongersfontain 7,87 Transvaal

Chartered 2,12 East Rand 7,40
räge

Chilikupfer stetig 7112 IL strl2 Mon 703 Zinn stotig Straits 148 3 Mon 147 Blei stramm
span 14 engl 1424 Zink fest gewöhnl Marke 275 8pez 28

Vormittag Roheisen Mixed numben
Sehluß

Middelsborough 52 sh d
Cheische Proderktte

London 38 Okt Chilisalp ord 10 sh 72 raff 10sh 9 d

Roheisen

Wasserstände 4 bedentet über unter Null

Mixed numbem

Magdeburg 3 Okt Prima Kartoffelmehl und Stärke für No100 kg loco 24,00 Lieferung Oktober 18,00 18,25 Antwerpen 3 Okt Schmalz per Dez 95,60 222 u Durch FaſſuenJ 8 r V 7 7Kam Ren u ere 7 Eretegr Sehmala Western steam 7,70 Artern Bräeſonnpogat 7 Okt oalfee e und Brothers 7,90 Weißenteis Oberpege i a 260Hamburg 3 Okt Schluß Kaffee good average Santos Chicago 3 Okt Telegr Schmalz OKt 7,1732 Jan 6,90 do Pnierpegel 2 Töhs Ton 41
er Okt 39,00 Gd Dez 39,25 Gd März 39,75 Gd Mai 40,25 Gd Trotira 2 2,44 3 2tetig Wolle Baumwolle Alsleben Oberpegel n 2 T 3 a 9Hamburg 3 Okt Kaffee stetig UVmsatz 3000 Sack Bremen 3 Okt Baum wolle hustlos Upl middl loco 54 e do Vnterpegel J s 2 16 18

Amsterdam 3 Okt Java Kaffee good ordinary 31,25 Liverpool 3 Okt Sehblus BRaumwolle Umsatz 8000 Bernburg 2 T 130 2 760 36
Havre 3 Okt Sehlußberiecht Kaffee good average Santos davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz willig Kalbe Oberpegel 68 F 6Dez 48,00 März 48,50 Mai 48,50 Sept 49,00 Behauptet Amerikanisehe good ordinary Lieferungen stetig Oktbr 5,51 do Unterpegel 104 130 2 26

kt Now 5,51 Nov Dezbr 5,55 Dez Jan 5,58 Jan Febr 5,61 z pZneker Fobr rärg 963 März April 6,65 Aprit dfai 5,67 diai Jnni b6s moraau Tser Bgor wo
Uambur 6 Uhr Rä zucker 1 Prod ter r x cn 3 Art nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod Hanchester 3 Okt 12r Water Taylor 20r Water Leigh 8 s Okt Fall Wuchs Okt an Wuehe

HGasis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per r Se e t cnatohbar 17 65 Now 17 amber 177 ws 05 30r Water courante Qualität 84 30r Water bessere Qualität 9 Budwei r V ver 75 SOktober 17,65 Nov 17,60 Dezember 17,70 März 18,05 Mai 18,40 4 Budweis 1 0,16 Torgau 2 0,24Aug 18,75 Ruhig tn v 32r Mook eaurante Qualität 40r Mule Mayall 996 40r Medio Prag mittenverg 15 SParis 3 Oxt Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 20,00 irre S ine arpeops Lees 9 367 Warpeops Rowland Jungbunzle u 0,02 6 Roßlau 0,72 2
pis 2050 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg Okt 24778 Nov r arpeops Wellington 9/8 40r Double Weston 10 60r Double TLaun 0,22 4 BarbyS 0 Weißer g 0 8 d r Qualität 133/8 327 116 v ds 16 grev rtarg 29 6n 9 18 825 Okt Jan 25/8 Jan April 257 8 eounr Guan e Jards 6216 grey printers aus 82r46r 234 Pardubitz 1 Magdeburg 1,t0 5
un London 3 Okt 9600 r r ruhig loco 10 sh à en e 7 7 Tangermde 1,55 4züben Rohzucker steig loco 8 sh 9 n lelnik 0,66 11 Wittenberge 1,361 2Fisleben 3 Okt IIR A Kupfer 154 157 M per 100 kg ab Leitmeritz 4 bDömiit Feg 1 0,76 38pirituis Bahnstation Hettstedt netto Kasse Aubig 2 0,27 1 Lauenburg 2 0,82 1Nordahausen 3 Okt Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne Hamburg 3 Okt Silber 84,00 Br 83,50 G Dresden 1,641 1
Faß ab Brennerei 73 74 desgl 40 90 Vol 65 66 BI London 3 Okt Silber 28 Aussig Von den oberen Plätzen werden 25 m Wuehs gemeldetG e annt W De e e e ar 7 e Incdustrie Aktien er Llektr Werke 4 100,7802 Harpener conv 1892 4 1od,700

zumän Anl t 3 D o u r r GBerliner Börse do do Kleine 5 101,506 do un bis 1913 4 102,500r6 bert Ghem Werke s 389 cobes Jo unk o 412 too o do unk 07 4 101 266
s r a i J x Aifeld Gron Papierf 9 169 50 90 do unk 08 42 102 202 Hlartm Maschinen 4r 3 2 1 7 F 9 r8 ort n Ameihe r o za 30 Pro V nie ind 4 tot zoue Annaburger Steingnt 7 181 I ismarekhütie a e 408 Hellos elektr 4 97 90570

3 Ss r a ralimega 5 59 raunsechw Kohlen 4 104 900 Hibernia 1903 4 102,7Ergänzung zu den telephon do V 1890 II m 4 40 8 XXV unk 14 4 103,00tz0 rehimedes 165 50 en wo Mag erh t 3777782Meldungen im gestr Abendblatt do Cons 89 25 u 1I0or 4 l do S X u ran Arcnberg Bergbau 35 738,90b20 Buderus Eisenwerkel 4 103,00s lIöchster Farbw 4 103 50b260
J 8 a len r r r r 3 r Baleke Tellering Co 8 188 00 de zurbach Gewerksch 5 104,758 Iohenfels Gew 5 104,800

S sehwed St RA roi 40 K un es 4 vo Fern Gart Bann r Z fen mee erw n r ar 12e e r erl Vni auerei jvegjContinentale do 4/2103 10b2 Krupp Gussstahl 01,90Bank DiskKont Bukar Stadt A 88 V 472 98 80 be o do unk 04 32 96 006 i e Dannenbaum je 300 r irreBerlin Wechsel 5 Lombard 6 do do kleine 4/2 98,80626 do Com Ob II b 10 4 Io3,906 s and ere r 7 166050 e Dessauer Gas An 105 400 Ludw Löwe Go 4 100 750r0
el 3 r do 500 L a 43 i 55 do Römget B 6 128 o do 1892 46 106,406e Naphtha Gold Ani Aue 99,70020
alien Plätze 5 Kopen o do 100 L /2 94,1 0b2 n Dr 247 do 18968 ob Nene Bod Ghagen 4 Lissabon 4 Lissab do 862000 II 4 87 8000 B n 2 102,600 t peutgeh All rer äes e e t J an t

London 4 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 100,80b201 do S VI unk b O08 3 96 90 b Spritfabriic 15 270 00 be Dtseh Bierbrauerei 4 08 a00 Norddeutseh TIoyd e 102,s0t20
Paris 8 Petersburg und s do S X von 1905 4 103 10 b er x Paris al do Kabelwer i 103 zwWarsohan S Gol a Schwed IIyp Pfädbr Säehs hoden Oredit Breuer Masch Fabr 6 143 60620 abehverke 42 103 756 do do 4 rriätze A Norw Platze s wründb 4 00 sodz e e 03 700 Saroline b Oktleben 15 318,0026onneremarekhütte 472 88 50023 de o
Fenwerz a Wien a ao do rückz 1032 do l di M Charlotth Wasserw 15 326 5062 Dortmund Vnion 5 Ohersechl Fisenb B 4 102,60b20

do Städte Ptav 62 4 100 20b2 do g I un s zu 99256 Consol Marie Br W 3 113,00b26 Go do 5 103,40b2 do Risen Ind 4 190,3062
Vngar Sr pt J Sehwarzbg Uyp a Deutsche Jute Spinn 10 187,7526 nun Lief r t 99 9062 e eG en nn Mamlimoten o o III 4 97,606 8 IIT u VI 4 l100 30620 do Spiegelglas Jes 14 270 90 K e e e r S 4/2 102 50628Barletta 100 Lirefr MpsSt 20,00b2 y Dresdn Gardin F 12 208s o08 90 Licht u Kraft 4 e 03 908 Schalker Gruben 4 1101,256

e pt o S VI unk b 12 4 102,50b26 a g do 101 491047 a aMünz Dukaten pr St 9,72b2 r reibnvs 15 Prs r 78,506 do Ser Iunk b O6 3 e 98,006 Strasaenbahn et ges Gelee rki i n g r ar do do vo 4 e
Rand e t W 1858 Kredit fr Westd Boden Credit a e d 478 a Georg ter Berg ar e o 4o ad 4 100 5043e öst do do n 4 I 0/0 162 00b2 J c a kündb 4 101,208 t rin do 40 S 4 ges gehuekert Dlektr S 4 100 90c Dollars e St 4 AI Wo i do Ser I 2 188seldorft aggonf 295 t 11 h tper ſage ite C Aa4o 1864 Lose er pst dGo Ser V unk b 09 h Eeckert Maschinen F 9 186 99 es f re Intorn n den g n vdo do 500 Russ Präm Anl do Ser VI b Eiberfeld Farben 30 535 50276 r /2102 60528iemens Haleke 4 1103 10a ans zu pr r e er v 18641 5 I o do v See do Papiertfabrile 20 260,5002 Gewerkseh D Kaiser Ynion Riektr 412 103 25649 gar a ogl 32 do do V 1866 5 do Ser Itr un r r Erfurter Strassenb 6 149 996 am ne in 100 99026 Zezer Maseltinen 4r K D 2 2 r 43 7 x er PAmer m oten i m 7 4,1 9b26 do Ser IV unk P 07 3 97,20b26 r d äo m d 4 104 00b2
do Coup zhlIb N V 4,19250 Fr s n S r 2Oest Bkn Abschn 2000K 85,7062 a notekenbank Pſandbrieſe reund Masch conv ſto 320 00622 ahaſeohe eRuss do do Zu 500 R 216,1502 Obgationen n Eritasehe Buchbind 0 66,00bz6 Sächsische Bank 6 1136 fobz2o e ank Alctien Gaggen Eisenw A 5 132,30626 Leipaigor Börse do Bodenkreditanst 7 148,750e W z r t Berl IIyp 80 9 abg 100 006 W IGelsenk Gußstahl 0 108 00b28 Pzis e Vogtländ Bk Plawen 10 2060,506

et T u W Bank S 17 Gladbach Woll Ind l 174,406b2 J rz I Aſtenb L rerle 904 8 x b n ladbac oll Ind Hrzl Altenb Landese 2 eng e i S e e 108,6038 Görlitzer Eisenbbed s 315,25b2 Heutsehe Fonds pank Opigat 3 100 2508 III un s 4 tot 206201 Danziger Prtvatbant 23 Gr erenbroieh Maseh ſ aa,50s fen St Am v 1865 3 95 108 Jo do o S IV 377 100 256
Deutsehe Staatspap Pſand I 8 anziger Prvatbank 128 75628 Griesheim RElektron 12 267,7526 e 31 Baubank f Dresdenena Rentenbrieſe Vrovinz ung 40 S RXIXXIIuk 11 4 02,756 Dtsch Asiat Bank 10 187 o Handelsg f Grundb 0 204,250 do do 1852 68 ev 83 100 006 re
Stndt Anleihen und I ose r x u er Htsoh Rtt W Hahn 56 116,70626 Hansa Dampfsehiffg 4 t ltenb S F Hyp Oblig gar 3 e 97,506

do S II IX 2 95,75626 do Hypoth B Berl 7 148,906 m 2wwri Sie n 99 I u 4 104 406 L aD Reielis Sehataanw do S I 3/2 95,75620 Gothaer rigen 6 128,506 e er r r hemnitz St Anl 89 31/2 99,500 Imluutrie Akttien1905 unk 1907 312t00 100 lo S XX unk b 1910 3 95,75620 IIamb Hypoth B 8 174,100 0 200 008 90 do 1902 unk 07 99,508 Altenb Akt Brauerer 11 181,000
do von 1904 3/8100,006 D Hyp Pfab VII 4 100,40626 LübeckerKommerzb 7 dein do do 1874 conv 3/2 99,500 Cröllwitz Papierfab 12Bad St A Olunev 09 4 102,2562 do XT XII nis 201 4 o 75020 Sleining ITypoth B 7 152 900z0 en n 5 e do do 1879 conv 3 99,500 D Spitzenfab Lpz I 18 272,509

n r v 7 156,90b2 r 103,00b6 Preuß Hypoth 1 6 127 00bee Heluan u I 212 Dresd St A 1900 abg z 99,606 W zpinn r e m
ayr Präm Anlv 0 31100,25620 do Pfandbriefb 7 149,75620 on 00 do do 1900 4 103,606 40 It 0BremeraAnl 1887,88,90 312 98 5000 do I 3 i 95,50026 Westdtsch Bod Kr 62/2144 80626 n h r jera do v 1887 3 99,258 Germaniadl F Chem O I18,758

un e et e n e Ilse Bergbau i 338 Gorz 3 33 358 i r e 129amb Staats Rente Pr Pf I s 52 50b26 v eipz do 1865 Th A 3 96,000 Gohllis Bierbr St A 129,506awort 1900 4 102,608e6 do do II 129 10b2 Deutsene Tisenvb Friorifüten rm pwals a do do 1897 Ser i 3 87 800 do do Prior A 6 129,590
do äo 1904 3 89,200 do do IIIu IV 102 6 o Lauet mmer von 6 177 o 1876/8 n 87 u 89708 KernLäb St Anl unk 14 3 do do VIu VII 4 100,60 e Na BIanſcb T68T e 97 000 ine Waganban, 12t1 So Lear do 1890 8 II v 87 99700 Körbisdorf Zuckerf 9,2 140,750

Ostpreub Prov Anl 4 ſſog 306201 90 IX u IXa unk 09 4 101 fo Lüb Büchen v 1902 i Nadeb Bau u Kr B 6 94 500 do 1897 Ser IIA z 88,700 Leipzig Vereinsbr 15 255 900
do do 3 97,7562 90 X Xa unk b 13 4 102 49b26 M d Wittenb St A 90,100 I5fagdeburg Berew 28 526,5609 lauen i V St A 1888 3 99,100 Malzfabr Schkeuditz 9 148,006

Rheinprov XX XXI 4 l1012562 do S XII unk b 14 4 102 40026 Starg Küstr uk 1906 32 99,006 i do 1892 Ser II 32 99,00 Schönh Sächs Webst 14 250,000
Weett Prov I V u 99 tot d40 St 31/8 9730b26 43 i ror 28 529998 o S Anl 1897 31 99 100 Pr Schulz jr j Leipaig 21 00dzTeltow Kr Anl uk 15 4 104,60b2 h s zie 97,80b26 o dunklen erital 6 los von 90 do 1903 3 98 100 r v S er

r r HIamb Hyp ing sges 94S Stadt Anl 37 93,606 de W z c gr e Beutsehe Tiscnb Stamm Akt do Straßenbahn 7 158 2562 33 W 13 rittel E Krüger 720 86
39,008 o S 401 450 4 103,25620 Eutin I ſbeek 3 931,700 r e n Kiesa St Anl 1891 98 31/2 99,000 Wernshs abg St A 7 18 o0a

Oharlottenb 95 99 02 Zu 99 20be 3 J S J R 313 37 90 i Genest e 7u 8223 Wurzen do 1893 1902 3 99,000 Kammg Vorz A 9 144,006
ö S 31I 32 s Nordh Wernig Lit Al 42 95,25602 ne e r5 8084 9095 9603 312 eipz Hyp Vrri 103 000 8 Müller Speisefett 16 256750 Biscenbahn Siamm Akten Obligat von Indusfrie Geso ung e o o 8 X 4 i02,500 r e 1800 ob20 Tüssig Tepiiiz 500 t s ſ228 do n Gewerksehaſtenunk äd Eisw St 3à e e ehe 35 And Bisenv Prioriikten a rüt z 302 Bönm Noräbahn 5 127,750 BoeDüsseld 88,93,94,00,03 32 98,508 do do alten en Inato Nordd ute Sp Li Buschtiehrad Lit A 128/21298 606 CroIIWwitz Hapiertfab 7do alte u conv 3 95,500 Anatol Bhn I kleine 1 ordd Jute Sp Lit A 6 129,90b2 Dampipr Twenxa Ai/2 102,500Kisenacir1899 unev 09 4 103,000 le n I Kleine 5 ſIo2,20 be o o Lit B 2 69,7502 do Lit B ſ12 285,506 in n xFranlekurt a M 1903 312 99,005 Tun Hyp Bk S II 4 00 90bz26 do Ergänz kleine 5 163 ob Nordsee Dampttisen 144 002,0 Graz Köflach 5 116,00h2 Gr Leipz Strassenb t 102,2560

Glauchau 1694 1903 3 33 do VI 4 I00 90b20 Centr Pac IRef rz 49 4 100 706 Nürnbg Herx al 9 204 50b2 Prag Dux Pr Akt 495,600 Leipz Baumw Sp 4 103 506
7 o VII unk b 19061 4 100,70b20 do r2 29 3 j88,500 S r do Centraltheaterf 593,008e ne 101 u 92 VII unſe p i911 4 io2,6obes Kosl Woron v 1884 er 9hernehles Chamotie 9 178 za do Nieictr Verke 4

J unev 08 4 ot do IXunle b 19141 4 103,300e9 Kronp Rudoitb gar 4 107 o pelner Zement 9 2022 Auzlnd Viaen Euier zur do Elekt Strassenb 4 102 ol r do em 31/2 97 00620 K Chark As V 1889 4 91,80020 re e 4 obeo egreyt 96 Gold 292 94,65620 do Kammgarn Sp 4 101,750
Nürnberg St A 1903 3 do unconv b 1905 97 ob Kursk Kiew 4 94 500 0 do Vorz Akt 7 143,00b26 Böhm Noräbahn 1903 8 94,400 Malztabr Schkeuditz 4 101,750
Sächs Idw Pfbr IIA o unkdb b 1907 3 97,006260 Macedon Gold Prior 3 66 a a Metallschr 11 222,75b2 do 1882 Gold 4 101,200 Mansf Gewksech 67ev 4 102 256
4 i 4 103 00b28 e u v Je 98 00b20 u kleine 3 66,20 er z entiw 1896 stfr r T do 1875/79 ev 4 102,250
0 reditbriefe 4 10 itteld Bod Cred A oskau Kasau z P ux Bodenb 93 stfr o do 1882 4 102,256do do S 22 S IV unk b G 4 tot sobze do Kiew Wor u dö 227 e e t 3273777 32 1891 bur Siſber 4 100 e 90 49 1803 4 102,250
M Ao uUnle b s 3/2 96,000 do Smolenst 93,508 Se r 155 do do Gold 4 o z202 do do 18971 4 102,400

romm Kentenbriete 4 102750 S II unic A8 4 102 20620 North Paeitte Gen I 3 767 5020 Schtter rr ta 13 o Em II 18711 5 110,256 Naumbg Brk Oblig 4 101 o08
Posensche o 4 102,s000 do S XIIT unk P I 97 o00 Osterr Fra St B alte 3 90 80 de Se e 11 132 25620 Em III 1874 Gold 5 Stöhr Co Leipzig 103 ooa
Preuhßische do 4 110250b20 F Bd Cr S IVr2z 115 42114,600 do do v 1874 3 8 ube 12 203,50b Graz Köfl Em IV 78 2 73,000 Tittel Krüger 4 00,600Süehsische do 4 102 o do do 8 X ra 110 Ah t10,750 do do v 1885 3 alzer 20 343 75b20 do Em 1902 4 loo oog Zeitzer Par u Sol o 250denen do do S Xirt 4 o ä do do v 16951 3 Schwartzkopftf Msch 10 247,9002Sehlesische do 4 102,500 S 82,70b2 Ston x t P randhriefe oBraunschw 20 7 do S XIV unk b o 4 100 4022e do do T u II 5 111,000 Werek Gb 6 122 00bz8 Konlen Aſctien i Prioritätenaunse e 4 do S VII do 1906 4 100,75bz0 do do Gold 4 100 500 Strals Spielk St Pr T 128 00bz8 Erbl Rittersch Kr V 3 91,250 M p StKöln Minà 3 r e d S VII do 19101 4 102 1obee Orel Griasi ObI 89 4 92 00b28 Terr Ges Halensee 3120 o do do 3 28,600 Erzgeb Steink V 45 1145 00
Deining 711 r r d do S XIX do 1911 4 102 tobz0 Portg v 1889 abg I R 4/2101 400 Y Chem Werk Charl 12 214,6002 Landst Bank Bautzen 2 100,006 Gersd Stkb St A 13,50398 600
eine T Lose M p St 52 50 b 8 X x do 19131 4 102 25620 Rjäean Kozlow 4 93 500 Ver Dampf Ziegelei 15 183,75620 Leipz H B u Anl S do do Pr A I 48 350,006

do S X unk b 1913 3 100,20b20 do Uralsk v 98u b do 4 92 do V Köln Rottw Pulv 16 281 50b20 S E unk b 1906 e 98,100 do do do II 46,0 760 008
Ausländisehe Fonds do S XI 3 95,756 Russ Südostbahn v 01 4 91 90 V Stahlw 2 p u Wis 9 192 10626 do S VII do 1908 3 98,300 aisergrube b Gers

Stadt Anleihen und Lose do S XV 3 95,1 0b20 Russ Südwestbahn 4 92,302 Voigtl Mase St Akt 6 157 25b2 do S X do 1913 3 98,106 dork St A 6 350,908
do s 31 Rybinsk do do Vorz A 6 158,800 do S Bund C 4 1103,006 do do Pr A 217 XVI u conv 3 95,000 nsk unk b 19061 4 892,0062 AArgent Elsenb n 5 100,70b20 Pr Ctr Bad Cr v 1890 4 101 ob Saaöeterr s Oblig 5 107 308 Westfäl Kupfer 31/2131 1ob20 do S D 4 I03,000 Oberhohnd Forst o 50,000

ilen Anl v 1889 4 R Wollwaren Merkur 16 246 90b28 do S VIXI do 1906 4 108,000 Zwieck Oberho 300 4160,08Onines do v 155 do 1903 do 1913 4 o gotz Türk Ragdad E A T 4 26 i berhohndo u i a e do v 1886 89 94 3 86 ob Warsch W X XI 4 685 Obgationen von Induutrie 40 Ffdb S IX uk 10 4 102 600 Zzwiek St Vereinsgl 120 1320 ote
Grieeh 59 o 01 /8i i S do v 1896 do 1906 3 96 1 0b26 Gesclischuſten Bank Aktien riedensgr Meuselw 36 825,000o do a v 1501 un p tä15 97 50 be Art Ges t Anil Fabr 4 os 600 Hanf Grundb Lpe S 142 500 r lit Braunk Ges 15et a C ſog 70o0 n Pinenv Stamm a Betr Gen on goe Byuhanit O Fin 190 6 vie e
0 500 do Llei gem tr es 4 100 80d do Immöob FObslerr ein Rente o 22 r r le a un 100 208 ober hat 9 a hee i 35230b6 G Co v 1606l 39 99,500 do do 60 5 119 ob Anhait Kohlenwerke 99 256 Oberlausitzer Bank 90 40 Prior Akt 108 1750,00
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